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 Antrags-Nr.   

 0215-AT/2024  

Antrag 

Frau Gisela Rexrodt 
fraktionsloses Stadtratsmitglied 

 

Betreff 

 

Antrag des Stadtratsmitgliedes Frau Rexrodt - Leitlinien für Kultur und Tourismus 
2025 bis 2030 
 

 

Beratungsfolge Sitzung Sitzungstermin  
Ausschuss für Beteiligungen, Wirtschaft und 
Tourismus 

Ö 13.01.2025  

Ausschuss für Kultur, Soziales, Bildung und Sport Ö 14.01.2025  
Haupt- und Finanzausschuss Ö 21.01.2025  
Stadtrat der Stadt Eisenach Ö 29.01.2025  

 
I. Beschlussvorschlag 
 
Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt: 
1. Der Oberbürgermeister wird mit der Aktualisierung/Fortschreibung des 

„Kulturentwicklungskonzeptes Eisenach 2025“, welches auf der Grundlage der „Leitlinien 
für Kultur und Tourismus der Stadt Eisenach 2011 bis 2022“ erarbeitet wurde, bis zum 
Ende des Jahres 2025 beauftragt. 
(„Kulturentwicklungskonzept Eisenach 2025 bis 2030“) 

2. Der Oberbürgermeister stellt sicher, dass diese Fortschreibung des Konzeptes durch die 
Fachverwaltung erfolgt unter aktiver Mitarbeit des Kulturbeirates und des Fachausschusses. 
(Keine externe Vergabe bzw. finanzielle Belastung des Haushaltes 2025) 

 
 
II. Begründung 
 
Das Planungs- und Beratungsbüro „STADTart“ erarbeitete auf der Grundlage der „Leitlinien für 
Kultur und Tourismus der Stadt Eisenach 2011 bis 2022“ das „Kulturentwicklungskonzept 
Eisenach 2025“ welches am 11.12.2018 vom Stadtrat beschlossen wurde. Dieses 
Entwicklungskonzept umfasst unter Punkt 3 zehn Bereiche der Kultur und unterbreitet im 
Punkt 10 „Handlungsvorschläge zum Kulturentwicklungsprozess und die Kultur für die 
Verwaltung“. 
 
Der Planungszeitraum des Konzeptes endet im Jahr 2025, so dass eine Fortschreibung 
angezeigt ist. 
 
Auch ist festzustellen, dass die unter Punkt 3 genannten zehn Bereiche der Kultur nicht mehr 
dem aktuellen Stand seit der Aufgabe der Kreisfreiheit entsprechen (Musikschule, 
Volkshochschule usw.). 
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Des Weiteren unterlagen aufgeführte kulturelle Einrichtungen strukturellen Veränderungen, 
einzelne Aktivitäten/Veranstaltungen sind nicht mehr vorhanden und andere 
Kulturveranstaltungen wurden neu etabliert, so dass inhaltliche als auch materielle 
Aussagen/Feststellungen überholt und somit nicht mehr zutreffend sind. 
 
Kultur fördert das Verständnis und die Wertschätzung für lokale Kulturen, unterstützt die lokale 
Wirtschaft und träg zur Erhaltung von Erbe und Tradition bei. 
 
Ebenso trägt Kultur erheblich zum Wirtschaftswachstum einer Region bei. 
 
 
 
 
Frau Gisela Rexrodt 
fraktionsloses Stadtratsmitglied 

 

 
 
 


